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Blauflügelige Ödlandschrecke
 

SyStematik 

Klasse: 
Insekten 
Unterklasse: 
Fluginsekten 
Ordnung: 
Kurzflügelschrecken 
Familie: 
Feldheuschrecken 
Unter familie: 
Ödlandschrecken 
Gattung: 
Oedipoda 
Ar t: 
Blauflügelige Ödlandschrecke 
(lat. Oedipoda caerulescens) 

Steckbrief 

Körper länge: 
♂ 13-23mm; ♀ 20-29mm 
Aussehen: 
schmale Vorderflügel mit hell-dunkel-
grauer, brauner und rötlicher Streifung; 
helle Querbinde auf den Vorderflügeln; 
die im Flug sichtbaren Hinterflügel sind 
leuchtend blau 
Lebensraum: 
Habitate mit geringer Vegetation – Mager-
rasen, Sandtrockenrasen, Heideflächen, 
Truppenübungsplätze 
Nahrung: 
überwiegend Gräser 

entwicklung 

Paarungszeit: 
August/September  
(Zeitraum der höchsten Aktivität) 
Eiablage: 
die Eier werden in den Boden gelegt; 50-
150 Eier; die Eier überwintern im Boden 
Schlupf: 
die Nymphen schlüpfen im Frühjahr und 
entwickeln sich über vier (♂) bzw. fünf (♀) 
Häutungsstadien zur fertigen Schrecke 

beSonderheiten 

die Blauflügelige Ödlandschrecke passt 
ihre Färbung der Umgebung an, in der sie 
aufwächst; in Deutschland stellt Branden-
burg den Verbreitungsschwerpunkt dar; 
in der Roten Liste der bedrohten Arten 
ist die Blauflügelige Ödlandschrecke als 
gefährdet eingestuft 




